
Rathaus - y
Korrespondenz

gegründet 186 t

dienstag , 26 . jaenner 1971 blatt 217

geehrte redaktionj

2 wir erinnern sie daran , dass das oesterre ichische komitee fuer
soziaLarbeit gemeinsam mit dem Jugendamt der stadt Wien in der zeit
vom 27 . bis 29 . jaenner in der bildungsanstalt fuer kindergaertnerin¬
nen der stadt Wien , 15 , siebeneichengasse 17 , ein seminar fuer ktein-

kindererziehung veranstaltet , das thema lautet ’ ’ basale bildungs-
bestrebungen im kindergarten ’ ’ . das seminar wird borgen mittwoch,
den 27 . jaenner , um 9 . 30 uhr,durch die praesidentin des oesterreichi-
sehen komitees fuer soziaLarbeit , wchlfahrtsstadtraetin maria

j a c o b i ,, eroeffnet werden , nach grundaalzraef ^ raten von
univ . - prof . dr . bayr - klimpfinger und urntv -r-< LQZ.
dr . Lotte schenk - danzinger _

werden sich arbe .i-t -Sj^
kreise angehend mit dem gesamten greblemkreis beschaef t igen.

bitte merken sie vor:
zeit : mittwoch , 27 . jaenner , 9 . 30 uhr,
ort : 15 , siebeneichengasse 17 ( bildungsanstalt fuer kinder-

gaertnerinnen der stadt Wien ) .
0935
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wiener landwirtschaftsbutrieb : grosse Weinernte

3 Wien , 26 . 1 . ( rk ) Wirtschaftsprognosen sind in der Landwirt¬
schaft die eine Sache , das wetter die andere , dies geht aus dem
vierten quartalsbericht 1970 des Landwirtschaftsbetriebes der stadt
Wien hervor , den stadtrat franz n e k u L a montag dem gemeinde¬
rat sausschuss fuer die staedtischen Unternehmungen vortegte . die

ernte des vergangenen jahres blieb bei getreide und zuckerrueben
unter den erwartungen , waehrend sie bei anderen feLdfruechten - be¬
sonders bohnen , erdaepfeln , spinat , radieschen und salat - die ' hoff-

nungen uebertraf . koernermais brachte eine durchschnittLiche ernte.
das bisher hoechste ergebnis in der geschichte des staedtischen

Landwirtschaftsbetriebes brachte die Weinlese : rund 950 hektoliter
wein , voriges jahr waren es 673 hektoLiter , der bisherige rekcrd
wurde 1968 mit 734 hektoliter erreicht , es wird allerdings nicht
leicht sein , diese grosse menge wein zu angemessenen preise zu ver¬
kaufen .

da die buschenschenke des staedtischen landwirtschaftsbetriebes
am cobenzl grossen anklang findet , ist beabsichtigt , auch beim
magdalenenhof am bisamberg eine buschenschenke einzurichten , der
ehemalige kuhstall soll zum heurigen umgebaut werden.

der landwirtschaftsbetrieb setzte seine massnahmen zur ratio-
nalisierung des betriebes fort , so wurden im letzten quartal 1970
zwei Ikw mit frontladern , zwei saemaschinen und eine karotten-
vol lerntemaschine gekauft.

der gemeinderatsausschuss billigte diesen bericht einstimmig
und genehmigte ausserdem den kauf einer gruenerbsen - dreschmaschine
um 600 . 000 Schilling.
0953
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Lainz:

25 milLionen fuer die modernisierurig von spital und attersheim

hochbaustadtrat informierte sich ueber sanierungsarbeiten

4 Wien , 26 . 1 . ( rk ) insgesamt 25,1 millionen Schilling - 8,5 mil-

lionen fuer das krankenhaus und 16,6 millionen fuer das alters-

heim - sind im heurigen budget fuer sanierungsarbeiten und bau-

vorheben am riesenkompLex Lainz vorgesehen , es geht um die schritt¬

weise modernisierung und bauliche Instandsetzung einer nahezu

70 jahre alten institution , die sich mit insgesamt 71 Objekten - 41

des attersheims und 30 des spitals - und 5 . 635 betten auf einem

areal von mehr als 46 hektar nahe dem Lainzer tiergarten er¬

streckt .
hochbaustadtrat hubert pfoch informierte sich in Lainz ueber

den fortschritt der bauarbeiten.

in den letzten jahren konnte in Lainz eine reihe bedeutender

Vorhaben realisiert werden : im krankenhaus etwa der neubau des

isotopen - und zentral Labors , der umbau wichtiger abteilungen , fern-

heizadapt ier ungen und 'aufzugseinbauten , im attersheim erweiterung

der heizwerkstaette , einbau von Zentralheizungen , umbau diverser

Pavillons , neubau eines einstelIgebaeudes fuer Speisewagen , dazu

kommen die zahlreichen reparaturarbeiten , die sich bei einem

komplex dieser groesse und dieses alters staendig ergeben und deren

bedeutung nicht ohne weiteres aus den bausummen zu ermessen ist.

jahrelange erfahrung der mitarbeiter der technischen betriebsleitung
ist erforderlich , um den anfordorungen des anstaltsbetriebs in tainz

voll gerecht zu werden.
0956
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in atzgersdorf:
altes ’ ’ hcepflerbad ’ ’ wird wird Wiedererstehen

Vorarbeiten fuer hiotzinger bad begonnen

1 Wien , 26 . 1 . ( rk ) in der endresstrasse in atzgersdcrf schlaeft

derzeit ein vor rund zehn jahren aufgetassenes privatbad hinter einem

verrosteten gittertor und unter schcenen alten baeumen einen ’ ’ dorn-

roeschenschlaf ’ ’ . dieses voellig devastierte ehemalige ’ ’ hoepfler¬

bad ’ ’ soll Wiedererstehen und neben dem staedtischen sommerbad

liesing ein neuer erholungsbereich fuer den 23 . bezirk werden,

anlaesslich einer besichtigung des von der stadt Wien erworbenen

grundstuecks von 2,5 hektar erklaerte hochbaustadtrat hubert

p f o c h , dass derzeit fuenf architekten ideenskizzen fuer eine

neugestaltung des hoepfierbades erarbeiten , dabei wird auch bedacht

auf den alten baumbestand genommen werden , das neue sommerbad in

atzgersdorf soll fuer 2600 besucher ausgelegt werden und neben

einem Schwimmbecken 50 mal 15 metcr vier weitere becken , ein

restaurant , geschaefte und spiel, laetze erhalten.

fuer ein weiteres erho1ungszentrum im suedwesten Wiens , das

hallenbad an der at zgersdor f er strasse in hietzing , dem spaeter

auch ein sommerbad fuer 4000 baciegaeste angegliedert werden soll,

wurde dieser tage vom hochbauausschuss des wiener gemeinderats die

ausarbeitung eines vorentwurf es vergeben.
0933

landesgesetzblati fuer Wien

6 Wien , 26 . 1 . ( rk ) das neue landesgesetzblatt enthaelt das vom

wiener Landtag im Oktober 1970 beschlossene gesetz ueber die fach¬

lichen anstellungserfordernisse fuer kindergaertnerinnen und

erzieher.

das landesgesetzblatt ist um zwei Schilling im durcksortenver-

lag der stadthauptkasse , 1 , rathaus , stiege 7 , hochparterre , und in
der Verkaufsstelle der oester re ich ischen staatsdruckerei - wiener

Zeitung , 1 , wollzeile 27 a , erh ec 111ich.
1030 '
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erwerbsgaertner - ’ ’ internationale ’ ’ tagte in Wien

8 Wien , 26 . 1 . ( rk ) eine zweitaeg ige konferenz den praesidenten
der nationalen erwerbsgaertnervorbeende , die in der interneticnalen

europaeischen Vereinigung der erwerbsgaertner ( aiph ) organisiert
sind , ging dienstag in Wien zu ende , der reg ierungsgeneralkemmissaer
fuer die wig 74 , stadtrat kurt heller, informierte auf

dieser veranstaltung die gartenbauexperten ueber die vorbereitungs¬
arbeiten fuer die wiener intern . w

'cicnale gartenschau und fuer die

errichtung des kurzentrums ober - laa.
als cesterreichischer Vertreter nahm an dieser Veranstaltung

auch der praesident des bundesver .Landes der erwerbsgaertner Oester¬
reichs , oekonomierat kommer z i ilrat rudolf schwarzro - ck,
teil , die internationale erwerbsgaertner - vereinigung , in der die
laender ' der ewg und efta , aber auch die cssr und Jugoslawien ver¬
treten sind , dient der abwicklung zwischenstaatlicher handels-
geschaefte.
1043

hohe Subventionen im kutturausschuss

7 Wien , 26 . 1 . ( rk ) mil lionebetraege bewilligte der kultur-
ausschuss des wiener gemeindenates in seiner dienstag - sitzung als
Subventionen , die grossen wiener rivattheater stehen dabei mit

etwa 31 millionen Schilling an erster stelle , danachfolgt die

j ahressubven t ion 1971 fuer den verband wiener Volksbildung ( 7,4 mil-

lionen ) . fuer das jugendabonnement der Stadt Wien wuraen 1,9
millionen Schilling bewilligt , fuer die schuelerkonzerte eine mil-

lion Schilling , schliesslich erhielt das theater der jugend
im theater an der Wien fuer das heurige jahr eine Subvention von
2 millionen Schilling.
1035
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gedenktage i : .i februar

1 .

2 .

3 .
5 .
5 .
5 .
6 .

■ 7 .

8 .
8 .

10 .

11 .
12 .
12 .

13 .
13 .

16 .
18 .
18 .
19 .

20 .
20 .
22 .
22 .
22 .
23 .
24 .
25 .
26 .
27 .

Wien , 26 . 1 . ( rk)

prof . dr . robert kolisko , dirigent

prof . Stefan hlawa , akademischer maler

joseph weigl , komponist

prof . ferdinand kitt , maler

david rutschmann , mechaniker

theodor schablass , komponist

oswald kabasta , generalmusikdirektor

rudolf ritter von feistmantel , schoepfer des

oesterreichischen fcrstgesetzes

dr . max dvorak , kunsthistorikor

moritz von schwind , maler

univ . prcf . dr . adolf stoehr , Philosoph

univ . prof . dr . adolf kann , historiker

univ . prof . dr . adolf lerenz , crthopaede

dr . franz wollmann , landesschulinspektor , sprach-

pfleger ( + 1961)

ludwig gabillon , burgschauspicler

alois groppenberger edler von bergenstamm , alter-

80 . geb . tag

75 . geb . tag
125 . tod . tag

10 . tod . tag
175 . tod . tag

25 . tod . tag

25 . tod . tag

100 . tod . tag
50 . tod . tag

100 . tod . tag

50 . tod . tag

65 . geb . tag

25 . tod . tag

100 . geb . tag
75 . geb . tag

tumsforscher

univ . prof . dr . johannes messnor , Soziologe

univ . prof . dr . hans asperger , kinderarzt

prof . alfred gerstenbrand , maler und Schriftsteller

max robert haitinger , begruender der modernen

fluoreszenz - mikroskopie

erich nikowitz , Schauspieler

dr . alexander weinmann , musikhistor iker

univ . prof . dr . bruno dietrich , wirtschaftsgeograph

maria eis - fanta , burgschauspiolerin ( + 1954)

franz hagenauer , architekt , kunsthandwerker

univ . prof . dr . arthur march , Physiker
fritz imhoff , Schauspieler
alfred gruenwald , operettenlibrettist

univ . prof . dr . karl menger , nationaloekonom

gustav waldau , Schauspieler ( + 1958)

1 50 . tod . tag
80 . geb . tag

65 . geb . tag

90 . geb . tag

25 . tcd . tag

65 . geb . tag

70 . geb . tag

25 . tod . tag

75 . geb . tag

65 . geb . tag
80 . geb . t ag
1 0 . tod . tag
20 . to d . tag
50 . tod . tag

1 00 . geb . tag

1027
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vor ende der gefluegclcholera

10 Wien , 26 . 1 . ( rk ) der ho ©hcPunkt der seuche im wasserpark in
in floridsdorf ist vorueber,die gofLuegeLchoLera ist im abklingen.
die zahl der tiere , die an dieser seuche eingingen , hat in den letz¬

ten tagen sehr stark abgenommen , zur zeit betraegt die taegliche

todesrate rund zehn.

zwei massnahmen sollen helfen , die tierseuche zum erloeschen

zu bringen , das stadtgartenamt hat bereits vor laengerer zeit eine

fuetterungsaktion mit vitaminfutter gestartet , die sperre des

wasserparks fuer besucher sclL verhindern , dass die seuche ver¬

schleppt wird , durch die fuet 'ter ungsakt ion soll die resistenz der

tiere gestaerkt werden.

wie veterinaeramtsdirektor dr . s w o b o b d a der
’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ mitteiltc , duerfte der ausbruch der seuche
auf die uebervoelkerung des wasserparkes zurueckzufuehren sein , die

seuche erfasste bisher fast ausschliesslich das wassergefluegel.

huehnervoegel wurden nicht infiziert , aus diesem grund erscheint

auch eine ausbreitung der seuche auf andere gebiete nicht sehr wahr¬

scheinlich . trotzdem alarmierte das veterinaeramt die gefluegel-

zuechter in floridsdorf und donaustadt und wies auf die gefahr hin.

die bevoelkerung hat sich bisher diszipliniert an die sperre-
des wasserparkes gehalten , sollte die entwicktung so verlaufen wie

bisher , ist damit zu rechnen , dass die sperre in absehbarer zeit
i

wieder aufgehoben werden kann.

1107
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lederer - schluessl:
faistauer - fresko wird gerettet

9 Wien , 26 . 1 . ( rk ) das freskac ’ ’ das fest nach der jagd ’ ’ von

anton faistauer ( eines seiner Letzten werke und ueberhaupt das

einzige in Wien ) wird erhalten bleiben : es befindet sich im so-

geannten 1ederer - schloessl , das vor etwa zwei jahren stark ver¬

fallen in den besitz der stadt Wien gekommen ist . vizebuerger-

meister gertrude s a n d n e r teilte dienstag im kultur-

ausschuss des gemeinderat es auf eine oevp - anfrage mit , dass das

gebaeude an sich wegen der hohen Instandsetzungskosten nicht

mehr reno -viert werden kann , im uc - brigen ist die vor einiger zeit

kolportierte meldung , es handle sich um ein bauwerk fischer von

erlachs , irretuehrend.

gutachten sagen : p. bnahme moeglich

das kulturamt hat bereits gutachten eingeholt , die besagen , dass

die abnahme des faistauer - freskes im ’ ’ lederer - schloessl ’ ’ in weid-

lingau moeglich ist . das risiko der beschaedigung eines kunstwerks

ist bei einer solchen Prozedur al ’lcrdin 'gs niemals voellig auszu¬

schalten .
in beantwortung einer oevp - anfrage erklaerte dazu vizebuerger-

meister gertrude sandner im kulturausschuss , das gebauede

als ganzes sei keineswegs - wie behauptet wurde - ’ ’ ein bau fischer

von erlachs ’ ’ . die grundkonzepticn soll von fischer von erlach

stammen , aber nicht einmal das ist zweifelsfrei bewiesen , seither

aber wurde der barocke Charakter des gebaeudes durch tiefgreifende

Umgestaltungen in neuer zeit entscheidend verfremdet ( rundfenster

1870 , balkons 1921 , Stückarbeiten 1924 ) .

dazu kommt das Stadium des fortgeschrittenen Verfalls , in

welchem sich das schloesschen bereits 1968 befand , als es im zuge
des grunderwerbs fuer die ’ ’ stadt des kindes ’ ’ in den besitz der

stadt Wien kam . aus all diesen gruenden erscheint eine restau-

ration des Objektes nicht vertretbar.

1111
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silbernes verdienst Zeichen fuer prüf , kaethe linck

11 ' Wien , 26 . 1 . ( rk ) in seinem arbeitszimmer im wiener rathaus
ueberreichte dienstag buergermeister felix s l a v i k in
anwesenheit von vizebuergermeister gertrude s a n d n e r der

schauspieterin , Regisseurin und paedagogin prüf , kaethe

linck in wuerdigung ^ ihrer paedagogischen und kuenstleri-

schen Leistungen das silberne Verdienstzeichen des Landes Wien.
der buergermeister wuerdigtu leben und berufliche taetig-

keit der geehrten , wobei er ihr mit herzlichen Worten zu dieser

auszeichung gratulierte.

prüf , kaethe linck , die nach beendigung ihrer ausbildung als

Schauspielerin im burgtheater , in der velksoper , beim film und

spaeter auch beim rundfunk taetig war , gruendete nach dem krieg eine
kinderbuehne . ihre taetigkeit bestand jedoch nicht nur darin,
kinderauf f uehrungen zu arrangieren , sd© Tersnchte 'Sö 'üoaerig geartete
kinder in der gemeinschaft aufzuziehen , ihnen hemmungen und kom¬

plexe zu nehmen und ihnen dadurch selbstvertrauen zu geben , fuer
dieses bemuehen hat sie eine eigene methode entwickelt , die als

heimtherapie bereits von einer reihe in - und auslaendischer

paedagogen und aerzte anerkannt wurde.
121 1

stadtrat prutscher verabschiedete sich beim buergermeister

13 Wien , 26 . 1 . ( rk ) wirtschaftsstadtrat dr . pius prutscher,
der bekanntlich mit 28 . jaenner seine funktionen zuruecklegt , stat¬
tete dienstag buergermeister felix s l a v i k seinen abschieds-
besuch ab . der buergermeister wucnschte dem scheidenden stadtrat fuer
die Zukunft weiterhin viel erfo lg.

stadtrat prutscher gehoerte co,m wiener gemeinderat seit 1945 an.
zum stadtrat wurde er 1964 gewaehlt.
1214
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stadthallen- sch wimmbad ecke hucttetdorfer strasse - vogelweidplatz
mit aushub der baugrube wird begonnen

14 Wien , 26 . 1 . Crk ) am dienstag berichtete hochbau - stadtrat
hubert p f o c h im wiener stadtsenat einzelheiten ueber das

grosse Stadthallenbad , das nunmehr auf dem areal ecke huetteldorfer
strasse - vogelweidplatz nach entwuerfen des architekten prüf,
dr . roland r a i n e r gebaut wird , in der gleichen Sitzung
wurden auch schon die ersten vorhereitungsarbeiten zur herstellung
einer baugrube beschlossen , ueber die erforderliehe baubewilligung
referierte stadtrat dr . maria s ch a u m a y e r .

das Projekt umfasst eine Schwimmhalle mit einem sportge¬
rechten 50 mal 25 meter - schwimmbecken , eine komplette 10 - meter-
sprunganlage und ein Lehrschwimmbecken , unter den tribuenen fuer
rund 800 Zuschauer ist ein ebenfalls 50 meter langes trainings-
becken angeordnet , um eine sinnvolle nutzung des grossen Schwimm¬
beckens auch fuer den publikumsbetrieb zu ermoeglichen , ist
ein beweglicher hubboden angeordnet , das neue hatlenschwimmbad
wird durch einen sauna - und restaurationsbetrieb vervollständigt.

das stadthallen - schwimmbad soll bis zur Jahreswende 1973/74
fertig sein , es wird anlaesslich der im sommer 1974 in Wien statt¬
findenden europameisterschaftskaompfe im schwimmen neben dem
eigentlichen austragungsort stadienbad bereitstehen.

die Voraussicht liehen kosten werden mit 130 miltionen Schilling
angenommen , hievon sollen heuer noch 30 mitlionen Schilling ver¬
braucht werden.
1339

geehrte redaktion

16 wir erinnern daran , dass morgen mi- ttwoch , den 27 . jaenner,
buergermeister felix s L a v i k seine erste pressekonferenz
im presseclub concordia abhaelt.

bitte merken sie vor:
zeit : mittwüch , 27 . jaenner , 11 uhr,
ort : presseclub concordia , 1 , bankgasse 8.

1406
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antrittsbesuch des landesgerichtspraesidenten fuer
z i v i l r e c h t s an g c l e g en h e i t en

12 Wien , 26 . 1 . ( rk) dr. gustav nubitschka, seit
1 . jaenner 1971 neuer praesident des landesgerichtes fuer zivil-
rechtsangelegenheiten in Wien , stattete dienstag buergermeister
felix s l a v i k im wiener rathaus seinen antri11sbesuch ab.
im laufe eines sehr angeregten ges ; raeches , sprach der neue praesi¬
dent die hoffnung auf eine enge und gute Zusammenarbeit zwischen
justiz und Stadt Wien aus . buergormeister slavik gab die Zusicherung,
dass die gemeinde Wien dort , wo es gemeinsame i robleme gaebe , dazu
beitragen werde , diese zu loesen.
1213

beileidskundgebung des wiener stadtsenates fuer die beiden
verunglueckten Professoren

15 Wien , 26 . 1 . ( rk ) am dienstag , vor eingang in die tagesordnung
der Sitzung des wiener stadtsenates , gedachte buergermeist er felix
slavik der beiden auf der v/estautobahn toedlich verunglueckten
mittelschulprcfessoren erich b a r t l und werner k u e h h a s .

sodann beantragte slavik , dass die stadt Wien — jeder der beiden
hinterlaesst zwei unversorgte kinder - fuer die begraebniskosten und
fuer die tjebuehren zur erwerbung der grabstellen aufkommt , diesem
antrag wurde einhellig zugestimmt.
1358



26 . jaenner 1971 ’ ’ rathaus - Korrespondenz ’ ’ blatt 228

acht miLLiunen fuor Subventionen

18 Wien , 26 . 1 . ( rk ) der finanzausschuss genehmigte dienstag
auf antrag von stadtrat ott .o s c h w e d a Subventionen in der

gesamtheehe von 8,683 . 634 Schilling , der greesste einzelbetrag

entfaellt auf die oesterreichischo turn - und sport - union , die in

der altgasse in hietzing eine mehrzwecksporthalle errichtet und

dafuer einen Zuschuss von drei millionen erhaelt . 2,141 . 000 Schilling

erhaelt der verein ’ ’ jugend am werk ’ ’
, der sich mit der berufs-

eingliederung behinderter jugendlicher befasst , eine million be¬

kommt der arbeiter schwimm - verein fuer die erneuerung des arbeiter-

strandbades , das nach dem gaensehaeufel das zweitgroesste bad an

der donau ist . der konvent der ursulinen bekommt einen Zuschuss

von 50 . 000 s fuer den Schulsport ;: Latz in mauer , der gesamtkosten

von 90 . 000 verursacht.

die empfaenger weiterer Subventionen sind der verein fuer

sozial - und Wirtschaftspolitik , die arbeitsgemeinschaft der Ver¬

walter der kranken - und wchlfahrtsanstalten der gemeinde Wien , die

gesellschaft fuer das oeffent liehe haushaltswesen , die oester-

reichische arbeitsgemeinschaft fuer Volksgesundheit , die oester-

reichische gesellschaft fuer internationale kinderdoerfer , die

oesterreichische Liga fuer menschonrechte , der oesterreichische

Zivilinvalidenverband , das oesterreichische institut fuer Wirtschafts

forschung , der sozialdienst des ^ österreichischen komitees fuer

sozialarbeit , das tagblatt - archiv , das wiener institut fuer ent¬

wicklungsfragen , das wiener institut fuer stan dortberatung und

die wiener psychoanalytische Vereinigung.

der ausschuss beschloss ferner , den Landesverband w ien ^ es

kz - verbandes ( bundesverband oesterreichischer Widers fandskaempfer

und opfer des faschismus ) , den Lande .sverband Wien der oevp-

kameradschaft der politisch verfolgten und den bund sozialistischer

fr eiheitskaempfer und opfer des faschismus mit je 200 . 000 Schilling

zu unterstuetzen.

1426
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Verabschiedung von stadtrat dp . i outscher im wiener stadtsenat

19 Wien , 26 . 1 . ( rk ) die Sitzung des wiener stadtsenates am diens
tag war die letzte , an der der amtsfuehrende stadtr ^ t fucr wirt¬
schaftsangel egenheiten , dkfm . ddr . gius p r u t s c h e r , teil
genommen hat . zu seinem nachfolgcr hat die oevg bekanntlich den
jetzigen gemeinderat ctto getzctmayer vergeschlagen.

buergermeister felix s l a v i k verwies in einer ansgrache
darauf , dass dr . f: rutscher sechseinhalb jahre dem wiener stadtsenat
beziehungsweise der wiener landc - sr cg ier ung angehcert hat , in welcher
zeit er sich durch besondere grucndlichkeit und gewissenhaftigkeit
auszeichnete , er war aber nicht nur ein wertvoller mitarbeiter,
sondern auch ein guter kollege . der buergermeist er wuenschte dcktor
proutscher das allerbeste fuer seine weitere taetigkeit.

stadtrat dr . prutsc her sagte in seiner entwert , er
habe versucht , seine politische taetigkeit im wiener gemeinderat
seit 1945 in dem sinne durchzufuehren , seinen Standpunkt mit der
noetigen festigkeit , aber auch mit der entsprechenden Sachlichkeit
zu vertreten , er habe dabei immer anerkannt , dass es auch andere
Standpunkte gibt , er sei dankoar , in einer zeit aus dem wiener
stadtsenat zu scheiden , die mal als eine Periode des erfolgreichen
Zusammenstreitens ’ ’ bezeichnen koennte . abschliessend dankte stadt¬
rat dr . prutscher dem buergermeist er und alten damen dund herren des
wiener stadtsenates fuer ihre hitfe , auch wenn diese manchmal die
form einer kritik hatte.
1452



26 . jaenner 1971 ’ ’ rat haus - - kc . r res pon den z ’ ’ blatt 230

wiener rettungsmedaiLLen fuer zwei strassenbahner

21 wien , 26 . 1 . ( rk ) die beiden strassenbahner , der Schaffner

franz j a n s k y und der mctcrfuehrer gerhard i n d r a ,
die am 9 . jaenner nach einem zusammenstoss zwischen einem Personen¬

kraftwagen und einem zug der Linie 167 in der favoritenstrasse

ein ehepaar unter Lebensgefahr aus einem brennenden auto

befreiten , wurden am dienstag von der wiener Landesregierung geehrt,
auf antrag von Landeshauptmann - stoLLvertreten gertrude s a n d n e r
wurde ihnen die r e t tungsmedai L Le des Landes Wien z 'uerkannt.

der Zeitpunkt der ueberreichung der rettungsmedaiLLen durch

Landeshauptmann feLix s L a v i k wird rechtzeitig mitgeteiLt.
1447

personaLnachrichten

20 Wien , 26 . 1 . ( rk ) der wiener stadtsenat hat am dienstag be-

schLossen , den auf die dauer der crkrankung von branddirektor

dipL . - ing . franz haveLka mit der geschaeftsmaessigen Leitung
des feuerwehrkommandos betrauten oberbrandrat dipL . - ing . anton

s a n y t r in die dienstkLasse acht zu befoerdern . brandrat

dr . heinrtch b i L i n a wurde zum oberbrandrat befcerdert«

1445
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schweinehauptmapkt vom 26 . jaerinep

wiep , 26 . 1 . ( pk ) unvspkauft vom vopmapkt : 0 , neuzufuhpen ip-
tapd : 3 . 556 , hievon 72 dupchlaeufep , gesamtauftpieb dasselbe , vep-
kauft alles.

pneise : extpem 15 . 70 bis 17 , 1 . qualitaet 14 . 40 bis 15 . 60,
2 . qualitaet 13 . 40 bis 14 . 30 , 3 . qualitaet ( 11 . 80 bis 12 . 50/29 stueck)
12 . 70 bis 13 . 30 , zuchtep extpem 12 . 50 , züchten 10 . 50 bis 12 , alt-
schneidep 10 bis 11.

dep dupchschnittsppeis fuep inlaendische Schweine epmaessigte
sich um 17 gposchen je kilogpamm und betpaegt 14 . 18 . aussepmapkt-
bezuege in dep zeit vom 22 . bis 26 . jaennep ( ohne dipekteinbpingungen
in die bezipke ) 49 stueck.

Pfepdehauptmapkt vom 26 . jaennep

23 Wien , 26 . 1 . ( pk ) auftpieb auf dem zentpalviehmapkt : 6 stueck,
hieven 1 fühlen , hepkunft : niedepoesteppeich 3 , bupgenland 3 , vep-
kauft als sch lachttiepe 2 , unvepkauft 4.

notiepungen : 1 . qualitaet 9 . 50 , 2 . qualitaet 8 . dep dupeh-
schnittsppeis fuep inlaendische sch lachtpfepde epmaessigte sich um
23 gposchen je kilogpamm und betpaegt 8 . 75.
1459

ppeisguenstige gemuese - und obstsop .ten

17 Wien , 26 . 1 . ( pk ) das mapktamt dep stadt Wien teilt mit:
heute wapen auf den wienen maepkten folgende gemuese - und obst-
sopten besondeps ppeisguenstig;

gemuese : Chinakohl 4 bis 5 Schilling , kapotten 7 bis 8 schil
ling je kilogpamm , auslaend ische - p haeuptelsalat 3 bis 4 Schilling
je stueck.

obst : aepfek ( qualitaetsklasse 2 ) 6 Schilling , binnen ( quali'
taetsklasse 1 ) 7 bis 8 Schilling , bananen 6 bis 8 Schilling , gpie-
chische opangen 5 . 50 Schilling jo kilogpamm.
1412
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feuerwehr rettete verschuetteten arbeiter
rettungsarzt riskiert Leben , um zu heLfen

24 Wien , 26 . 1 . ( rk ) im verLauf einer dramatischen rettungsakticn
geLang es dienstag vormittag der feuerwehr , in der gentzgasse 133 im
18 . bezirk , einen verschuetteten arbeiter Lebend zu bergen , der
27jaehrige heLmut p o p f i t z a -us oLLersdorf im bezirk
guessing im burgenLand war in einer baugrube von erdmassen verschuet
tet worden.

aus bisher ungekLaerter Ursache hatte sich in der vier meter
tiefen grübe die mit Spritzbeton r . bgesicherte baugrubenwand auf
einer Laenge von acht meter abgeLoest und war in die tiefe gerutscht
das erdreich verschuettete den arbeiter . nur ein gLueckLicher um¬
stand rettete ihm das Leben , d a s crd 'reich hatte auch die stahL-
armierungen mitgerissen , abgeknickte st ahLarmierungsstaebe hatten
ueber den cberkoerper des arbeiters einen hohLraum gebiLdet . direkt
ueber seinem köpf war ein grosser betonkLotz haengen gebLieben.

da die bergung durch die feuerwehr sehr schwierig war , und die
moegLichkeit bestand , dass der oingekLemmte und unter grossen schmer
zen Leidende arbeiter Laengere zeit verschuetttet ausharren musste,
entschLcss sich der rettungsarzt dr . b e r a n , sofort zu
handeLn . heLmut popfitz war durch ein schLupfLoch kriechend zu
erreichen . aLLerdings bestand die gefahr , dass auch dieses schLupf¬
Loch von weiteren erdmassen • und LosgeLoesten betonstuecken verschuet
tet wuerde . , dr . beran zoegerte jedoch keinen augenbLick , kroch
unter Lebensgefahr , durch das enge Loch zu dem verungLueckten und
verabreichte ihm schmerzstiLLende injektionen . die feuerwehr barg
den verLetzten , die rettung brachte ihn ins unfaLLkrankenhaus
brigittenau , popfitz erLitt einen schweren schock , eine
zertruemmerung des rechten unterschenkeLs und einen offenen
bruch . der strassenverkehr in der gentzgasse wurde waehrend der
bergungsarbeiten zur gaenze eingesteLLt , spaeter in die richtung
zur stadt umgeLeitet.
1524
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ehrung von ohejubilaren im rathaus

26 Wien , 26 . 1 . ( rk ) 108 wiener Jubelpaare - darunter ein

diamantenes die ende vergangenen jahres ihr hochzeitsjubilaeum
hatten , wurden dienstag und werden mittwoch im wiener rathaus

geehrt.
unter den ehejubiLaren , denen buergermeist er felix s l a v i k

heute , dienstag im beisein der stadtraete ing . fri -tz h o f m a n n

und hubert p f u c h sowie d j r bezirksvorsteher im stadtsenats-

saat gratulierte und die ehrengauo ueberre ichte , befand sich auch

ein diamantenes hochzeitspaar : horr franz und trau maria reis-

l e i t n e r , aus dem 14 . bezirk , bergmil ler -gasse 6.

morgen mittwoch werden es 32 goldene hechzeiter sein , die - der

buergermeist er namens der Stadtverwaltung ehren wird.

1548

theater der jugend : ’ ? kornoedie der irrungen ’ ’

25 Wien , 26 . 1 . ( rk ) seit dem 22 . jaenner spielt das theater der

jugend im renaissance - theater die ’ ’ kornoedie der irrungen ’ ’ ven

William Shakespeare , burgschauspieler juergen w i l k e hat das

stueck in der neufassung von hans rcthe fuer das theater der jugend

inszeniert .* unter den mitwirkenden sind katharina kutschera

michaela z e m k e , karl cicbravsky, roger m u r

bach, franz moessmer und walter prinz.
eine pressevorstellung ist fuer den 28 . februar angesetzt.

1539
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f remdenverkehr : mehr steirer als briten

27 Wien , 26 . 1 . ( rk ) winterliche Verschiebungen im wiener fremden -
verkehr bringen jaehrlich die vorherrschstt der oesterreicher im
fremdenver kehr der bundeshauptstadt . waehrend hinter den ( .' österrei¬
chischen besuchern Wiens im dezember ( 13 . 000 ) die deutschen ( 9 . 000)
und die amerikaner ( 5 . 000 ) stark ins hintertreffen geraten sind,
verschiebt sich in der ’ ’ zweiten kategorie ’ ’ das bild noch staerker:
im letzten munat des jahres 1970 kamen mehr , besucher aus der Steier¬
mark ( 2 . 500 ) als aus dem vereinigten koenigreich ( 2 . 100 ) nach Wien,
insgesamt wurden 52 . (300 gaeste mit 140 . 000 ueb .ernachtungen gezaehlt.
160 «
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